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Tätigkeitsbericht der RPG West für 2008 
 
Regionale Planungsgruppe West  
 

Die RPG-West ist zuständig für die Stadtteile Weststadt und Söflingen. Die AG West e.V. 
übernimmt die Funktion der RPG West. 
Das Sprecherteam besteht aus Ulrich Köpfler (Sprecher) und Inge Hoffmann 
(Stellvertreterin). Beide sind Mitglieder des Vorstands der AG West e.V. 
Die ständige Teilnehmerzahl an den RPG-Sitzungen, das sind zugleich die Forumssitzungen 
der AG West, liegt bei ca. 25-35 Personen. 
Der Teilnehmerkreis setzt sich zusammen aus rund 26% Bürgerschaft, 5% Politik, 9% 
Verwaltung, 25% ehrenamtlichen Vereinen und Kirchen und 35% Einrichtungen, Institutionen 
und Fachkräften. Es fanden 2008 acht RPG-Sitzungen statt. 
 
Es gibt zurzeit folgende Arbeitskreise: 

 Sachausschuss Senioren (2 mal jährlich) 

 Bürgerinitiativkreis (Bürgergruppe), trifft sich monatlich im WSH 

 AK Sicherheit (2 mal jährlich, bei Bedarf mehr) 

 Runder Tisch der Kirchen (Gremium der Vertreter der Kirchen in der AG West) 

 AG Verträglicher Verkehr (Befasst sich speziell mit Verkehrsfragen) 

 HausBeirat des WeststadtHauses (derzeit ruhend) 

 Weitere Ad-hoc-Arbeitskreise für bestimmte Themen und Projekte 
 
 

Selbstverständnis 
 
Die AG West e.V., gegründet 1995, ist eine Initiative „von unten“, aus dem Stadtteil heraus 
und bestand bereits vor der Gründung der RPGen und des Dialogmodells. Daher gibt es 
Unterschiede zwischen der RPG-West und den anderen RPGen. Die AG West entstand aus 
dem Wunsch der Einrichtungen in der Weststadt, ihre Arbeit zu vernetzen, das Leben in der 
Weststadt zum Wohle der Bewohnerinnen und Bewohner mitzugestalten und eine 
gemeinsame Lobby für den Stadtteil aufzubauen.  
 
Die AG West versteht sich als kritischer Partner der Stadt, arbeitet eigenständig und ist 
Arbeitgeber für die Gemeinwesenarbeit, das Hausmanagement im WeststadtHaus und für 
MitarbeiterInnen in Projekten.  
Durch das Zusammenarbeiten von 33 Mitgliedsverbänden (von AWO bis Frauennetz West, 
Kirchengemeinden und nichtdeutschen Vereinen), Fördermitgliedern und BewohnerInnen 
aus dem Stadtteil kann die AG West ein breites Spektrum der Bewohnerschaft erreichen.  
Die AG West e.V. hat 2007 ihr Selbstverständnis in dem Papier „Die RPG-West im Ulmer 
Dialogmodell – eine Standortbestimmung“ dargelegt, das dem Jahresbericht 2007 beilag. 
 
 

Aufgabenschwerpunkte 2008 
 
Seit der letzten Berichterstattung im März 2008 beschäftigte sich die RPG-West mit 
nachfolgenden Aufgaben und Projekten: 

 Mitarbeit im Bund-Länder-Programm „Die Soziale Stadt – Stadtteile mit besonderem 
Entwicklungsbedarf“, Partner im Quartiersmanagement; Organisation der 
Bürgerbeteiligung, Ausweitung der Sanierungsmaßnahme auf das Dichter-Viertel. 
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 Umsetzung des Modellvorhabens „Ressourcen erschließen und nachhaltig 
vernetzen“ im Rahmen der „Sozialen Stadt“. Projekt in 2008: 
- Info Café West für Familien und Senioren (Information, Beratung, Angebote); 
Gesprächscafé zum Thema Alter und Demenz: Offenes Gesprächsangebot für 
pflegende Angehörige und Interessierte, in Zusammenarbeit mit der Diakonie; 
Vernetzung der kirchlichen Besuchsdienste in der Weststadt: Anregung der engeren 
Zusammenarbeit der Besuchsdienste mit den Ziel, Ressourcen zu bündeln, 
Ehrenamtliche zu gewinnen, den Dienst bekannt zu machen 
- Bürger in Grundschulen (intensive Lernbegleitung an 3 Grundschulen) 
- Interkulturelle Bildung und Begegnung (Café International im WSH, Projekt 
„Donnerstags-Geschichten“ in Zusammenarbeit mit der Stadtteilbibliothek im WSH, 
Sing- und Spielgruppen für Migrantenfamilien mit Kindern unter drei Jahren [deutsch-
türkisch und deutsch-italienisch], internationales Familienfrühstück im WSH, 
Lesenetz) 
- Freiwilligenarbeit professionell gestalten und vernetzen 

 Dichervierteltreff, in räumlicher Kombination mit der „Schaltzentrale Zukunft“, 
Anlaufstelle und Treffpunkt für die BewohnerInnen im Dichterviertel. 

 LOS-Projekte (Qualifizierung Ehrenamtlicher, Let’s go to the west, Diätkochen) 

 Betrieb und Programmplanung WeststadtHaus 

 Veranstalter von Festen, Feiern und Infoveranstaltungen (z.B. West-Fest, 
Hygieneschulung im WSH) 

 Informationen seitens der Stadtverwaltung (Baumaßnahmen, Verkehrskonzept, 
Schulen etc.) 

 Kooperation mit und Unterstützung von Mitgliedsverbänden (z.B. Kinderspielstadt 
JuHu der Christuskirche, Cafébetrieb im info café west durch den Grünen Zweig) 

 Zusammenarbeit mit der Bürgerinitiative Römerpark 
 
 

Zusammenarbeit  
 
Die RPG-West arbeitet zusammen mit  

 Vereinen (z.B. türkisch-islamischer Kulturverein DiTiB, Oberlin-Haus e.V., Andere 
Baustelle, Grüner Zweig) 

 Institutionen (z.B. Caritas, Sanierungstreuhand) 

 Schulen (Meinlohschule, Jörg-Syrlin-Schule, Wagnergrundschule, Albrecht-
Berblinger-Schule, Pestalozzischule) 

 Stadt Ulm (z.B. Stadtteilbibliothek West, Sozialraumteam, verschiedenen 
Dienststellen) 

 Betrieben im Ulmer Westen (z.B. Ferienprogramm im WSH für EADS) 
 
 

Gremien an denen Vertreter/innen der RPG regelmäßig teilnehmen: 
 

 RPG-Sitzungen (Forum der AG West) 

 KG-Sitzungen 

 RPG-Sprecherversammlungen  

 Treffen mit den Fraktionen des Ulmer Gemeinderates  

 Quartiersmanagement und Projektgruppe Soziale Stadt  

 KGSR-Sitzungen  

 LOS Begleitausschuss 

 IG Weststadt 

 Vorstandsitzungen der AG West e.V. 

 Sachausschusssitzungen der RPG/AG West 

 Fa.i.B.Le-Netzwerk 

 Lokales Bündnis für Familien  
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 Sitzungen der StadtteilkoordinatorInnen 
 
 

Themenschwerpunkte der RPG-West für das Jahr 2009  
 

 Einbindung der Jugendfarm ins Netzwerk Ulmer Westen 

 Weiterentwicklung der Senioren- und Familienarbeit, z.B. Bildungspatenschaft im 
Ulmer Westen, Begleitung Familienzentrum Söflingen  

 Weiterentwicklung WeststadtHaus (inhaltlich), Hausbeirat wiederbeleben, West-Fest 
2009 

 Umbau und Erweiterung WeststadtHaus und Ballspielhalle/Mehrzweckhalle 

 Zusammenarbeit mit den ausländischen Vereinen, Arbeit mit Eltern und Kindern unter 
drei Jahren, Arbeit mit Migrant/innen 

 Bessere Einbindung der Mitgliedsverbände in die Arbeit der AG West 

 Stärkung bürgerschaftlichen Engagements 

 Neugestaltung Westplatz und Sedanstraße 

 Recyclinghof Weststadt 

 Situation der Grundschulen in der Weststadt, Auflösung Wagnergrundschule, 
Information der betroffenen Familien, Neukonzept Bildungshaus Friedensschule.  

 Projekt „Neue Bausteine für die Eingliederungshilfe – Integration von Menschen mit 
geistiger Behinderung im Stadtteil“ nach Anfrage durch die Stadt Ulm 

 Neubebauung Magirus-Brandschutz-Areal (Einstein-/Magirusstraße) 

 Aufwertung des Weststadtparks 

 Zusammenarbeit mit dem Vorstadtverein Söflingen 

 „Tag des Dialogs“ – eine Initiative der Integrationsbeauftragten und KAM 
 
 

Unterstützung der RPG-Aktivitäten  
 

- durch die Stadtteilkoordinatorin Birgit Reiß und die weiteren Mitarbeiter/innen der AG 
West e.V. 

- durch das Bürgerzentrum WeststadtHaus (WSH) 
- durch das info café west 
- durch den Einsatz des Stadtteilbudgets für die geplanten Aufgaben 
- durch die Mitgliedsverbände der AG West e.V. 
- durch die Sanierungstreuhand (im Rahmen des Projekts Soziale Stadt) 
 

 

Anlagen  
 
Strukturdiagramm ag west vom Oktober 2008 
ProWest mit neuem Layout als Tischvorlage 
 
Besuchen Sie unsere Homepage „www.agwest.telebus.de“  
Die Konzeptionen „WeststadtHaus“ und „AG West 2010“ erhalten Sie bei Birgit Reiß, Tel. 17 
59 96-13, birgit.reiss@agwest.telebus.de 
 
 
Ulm, den 05.02.09 
 
Ulrich Köpfler      Birgit Reiß 
RPG-Sprecher     Stadtteilkoordinatorin 


